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SEGNUNG

Am Samstag, 24. Juni wurde 
die Wohnhausanlage Markt 9A 
im Zuge eines Mietertreffens 
von Kaplan Marcin Wojciech 
gesegnet.

FAHRBAHNSANIERUNG

Die Sanierungsarbeiten am 
Brunnhofweg sind abgeschlos-
sen. Ein Teilabschnitt des Gü-
terweges wurde mit einer neu-
en Asphaltdecke versehen.

FERIENSPIEL

Die vielen Veranstaltungen 
des Ferienspiels wurden wie-
der besonders gut besucht. Die 
Kinder konnten sich bei einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm richtig austoben und 
Neues probieren.
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AUS DEM STANDESAMT
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AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

Moritz Louis Glanz

WORTE DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Edlitzerinnen und Edlitzer!

Der heurige Sommer war wieder einmal mehr von 
überdurchschnittlichen Temperaturen geprägt, also die 
beste Voraussetzung für eine optimale und gelungene 
Badesaison. Auf der anderen Seite wirken sich die un-
terdurchschnittlichen Jahresniederschläge massiv auf 
die Trinkwasserversorgung aus. Studien und Gutach-
ten zufolge, soll sich diese Situation in der Buckligen 
Welt in den kommenden Jahren nicht verbessern. Die-
se Erkenntnis war auch der Grund, dass sich schlus-
sendlich neun Gemeinden dieser Region (inkl. Edlitz) 

zu einem Verband zusammengeschlossen haben, um 
dieser Situation entgegenwirken zu können. An dieser 
Stelle ein Dankeschön an den Gemeinderat, der zu-
kunftsweisend den Beitritt unserer Gemeinde zu die-
sem Verband einstimmig beschlossen hat.
Zur bevorstehenden Nationalratswahl möchte ich alle 
Wahlberechtigten bitten und motivieren, von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen.
Ich wünsche allen Edlitzerinnen und Edlitzern noch 
eine schöne Zeit im Herbst.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2017/2018

Das Amt der NÖ Landesregierung gewährt auch heu-
er wieder sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkos-
tenzuschuss in der Höhe von € 135,— für die Heiz-

periode 2017/2018. Der Heizkostenzuschuss ist beim 
zuständigen Gemeindeamt zu beantragen und zu prü-
fen. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung.

„...EIN STÜCK FERIEN!“

Unter diesem Motto führten die Kinder unserer Schule 
eine Sammlung durch, um sozial benachteiligten Kin-
dern im Bezirk einen Ferienaufenthalt in Österreich zu 
ermöglichen und damit ihr Leben ein Stück fröhlicher 
zu machen. Herzlichen Dank für die 2017 gespende-
ten € 700,—. Damit haben Sie geholfen, dass diese 
Kinder einige Tage Normalität erfahren und neue Per-
spektiven für das eigene Leben entdecken können.

Segnung Wohnhausanlage Arzthaus Sanierung Terrasse
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 Jagdhornbläsergruppe „Edlitztal“ 

 
3. Internationaler Steirischer Jagdhornbläserwettbewerb 

St. Georgen am Kreischberg 
 

Wir fuhren am 10. Juni in die schöne Steiermark um dort, in der 
Kreischberghalle, am 3. Int. Steirischen Jagdhornbläserwettbewerb 
teilzunehmen. Es gelang uns in der internationalen Wertung, für gemischte 
Jagdhornbläsergruppen in B, den ausgezeichneten 13. Platz und das 
Leistungsabzeichen in Gold zu erreichen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
JagdhornbläserInnen für die intensive Probenarbeit in der Vorbereitung auf den 
Wettbewerb.              HM Alfred Winkler 

 
 
(v.l.n.r.: HM Alfred Winkler, Johann Brunner, Josef Schrammel, Florian Schwarz, Michael 
Schwarz, Anna Kader, Elfriede Ernst, Johann Schwarz, Ernst Lakinger, Thomas Handler, Josef 
Seidl, Gerald Schwarz) 
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AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN 

Sanierte Straße entlang der EVN Bezirksstelle

JAGDHORNBLÄSER

Unsere Jagdhornbläsergruppe „Edlitztal“ hat beim 3. 
Internationalen und zugleich 18. Steirischen Jagdhorn-
bläserwettbewerb unter der Leitung von Hornmeister 
Alfred Winkler, in der internationalen Wertung das 
Leistungsabzeichen in Gold erreicht. Bürgermeis-

ter Manfred Schuh gratuliert im Namen der Markt-
gemeinde Edlitz für diesen großartigen Erfolg recht 
herzlich und bedankt sich gleichzeitig für die hervor-
ragende Leistung.

STRASSENBAUARBEITEN

Wie jedes Jahr mussten auch heuer wieder Sanie-
rungsarbeiten an unseren Gemeindestraßen durchge-
führt werden. So wurde die Straße im Bereich von der 
Brücke Friedbach entlang der EVN Bezirksstelle bis 

Brücke Wöhrergraben umfangreich saniert bzw. er-
neuert. Weiters wurde die Zufahrt „Reiter – Vandeput“ 
neu asphaltiert und somit auch staubfrei gemacht.

MASSNAHMEN ZUR ERSTEN HILFE — DEFIBRILLATOR

Es wird in Erinnerung gebracht, dass sich der Defi-
brillator weiterhin im Foyer der ehemaligen Raiffei-
senbank befindet. In weiterer Folge (bis Ende des Jah-

res mit der Übersiedelung des Bankomaten) soll dieser 
im Eingangsbereich der Gemeinde stationiert werden. 
Dieses Gerät kann bei Herzstillstand Leben retten.

POSTPARTNER

Ab 2. November übernimmt Sabine Graf die Post-
partnerschaft in Edlitz. Ab dann können Sie Ihre Post- 
und Bankgeschäfte im Kerzenparadies, im Zentrum 
von Edlitz (gegenüber dem Gasthaus Grüner Baum) 
erledigen. Somit bleibt Ihnen auch weiterhin die Post-

partnerstelle im Ort erhalten. Geöffnet ist diese Mo, 
Di, Mi und Fr von 9 bis 12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr, 
Do und Sa von 9 bis 12 Uhr. Einen herzlichen Dank 
an Sabine Graf, dass sie sich bereit erklärt hat, den 
Postpartner zu übernehmen.

LANDJUGEND PROJEKTMARATHON: NEUGESTALTUNG DER EHEMALIGEN „BIRKENALLEE“

Ein herzlicher Dank gebührt unserer Landjugend, die 
im Zuge des heurigen Projektmarathons die Arbeiten 
der Neugestaltung der ehemaligen Birkenallee umge-
setzt bzw. durchgeführt hat. Ein Dankeschön hierzu 

gilt auch Frau Gerlinde Blauensteiner von den Ster-
nengärten die sich für die Gestaltung verantwortlich 
zeichnet und für die Unterstützung bzw. Mithilfe wäh-
rend der Umsetzung.

Straßensanierung
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in ganz Österreich am Samstag, 7. Oktober 2017, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.  
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.zivilschutzverband.at
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Beachsoccer-Turnier

BEACHSOCCER-TURNIER „KICK-IT“

Die Raiffeisenbank NÖ Süd Alpin veranstaltete am 
23. Juni das traditionelle Beachsoccer-Turnier Kick-it 
im Edlitzer Schwimmbad. Insgesamt kämpften sie-
ben Teams um den Tagessieg. In spannenden Spie-
len gaben alle Teilnehmer ihr Bestes und waren mit 

viel Spaß dabei. Ein besonderer Dank gilt neben den 
zahlreichen Teilnehmern aus der Gemeinde auch dem 
Jugendgemeinderat Ernst Thomas, der der Veranstal-
tung ebenfalls beiwohnte.

FERIENSPIEL GESUNDE GEMEINDE: „KRÄUTERSUCHE UND GESUNDES KOCHEN“

Am 13. Juli starteten die Ferienspiele in Edlitz mit einer 
Kräutersuche. 20 Kinder trafen sich mit den Kräuter-
pädagoginnen Martina Wadel und Waltraud List in der 
NMS Edlitz und wanderten hinter der Kirche den Hü-
gel hinauf, um die vielen heimischen Kräuter kennen 
zu lernen und zu sammeln. Bei dem schönen Wetter 
machte das sichtlich Spaß! Sogar zurück im Schulhof 
fanden wir viele gesunde Kräuter. Die gesammelten 
Kräuter wurden anschließend in der Schulküche zu 
schmackhaften Gerichten verarbeitet: Brennnessel-

suppe wurde gekocht, ein Wildkräuteraufstrich zu-
sammengerührt, Schafgarbenweckerl selbst gebacken 
und das Beste für alle waren die Blütenwaffeln. Alles 
wurde an den von den Kindern wunderschön deko-
rierten Tischen verspeist. Zum Abschluss gab es die 
Kinderpost und Rosi Radieschen von Nah & Frisch, 
und von Martina Wadel liebevoll zusammengestellte 
Unterlagen mit Infos zu den gefundenen Kräutern und 
den Rezepten zum Selber-Nachkochen. Für weitere 
Fotos ein E-Mail an c.pichelbauer@gmx.at schreiben.

FERIENSPIEL DORFERNEUERUNG

Die Dorferneuerung Edlitz hielt am 20. Juli im 
Schwimmbad Edlitz wieder ein Tischtennisturnier ab. 
Organisiert wurde die Veranstaltung von Pfarrer Ul-
rich Dambeck und Johannes Friesenbichler. Es haben 
diesmal 14 Kinder yteilgenommen.
Die Sieger:
•	 1. Platz: Lukas Wieser
•	 2. Platz: Nicolas Wieser
•	 3. Platz: Jakob Pichler

Gesunde Gemeinde
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edlitz	–	grimmenstein	–	thomasberg	
2842	Edlitz	Markt	10	Tel.	02644/7250	Dw	12	
Fax:	02644/2225		E-Mail	lurger@edlitz.gv.at	

	

 
 
 
 
 
 
 
Abnehmerinformation gemäß § 6 Trinkwasserversorgung 
Anhand der aktuellen Untersuchungsergebnisse dürfen wir Sie im Folgenden 
über die wichtigsten Analyseergebnisse des Wassers der Wasserversorgungs-
anlage Edlitz – Grimmenstein – Thomasberg informieren. 

Versorgungssituation 

Die Trinkwasserversorgung durch die Wasserversorgungsanlage Edlitz – Grim-
menstein - Thomasberg erfolgt über 10 Quellenfassungen und 3 Brunnen in 
Schauerberg. 

Im Normalbetrieb werden die angeschlossenen Liegenschaften mit Misch-
wasser der Quellen und der Brunnen aus Schauerberg versorgt. 

Gesamthärte und Nitrat 

Die Probeentnahme erfolgte am 24.04.2017 Probeentnahme und Untersu-
chung wurde durch die Firma AGES – Institut für Lebensmitteluntersuchung 
Wien durchgeführt. 

WASSER Gesamthärte in °dH Nitrat als NO3 in mg/l 

Mischwasser Schauer-
berg 2,60 10,3 

 

Probeentnahme: Ortsnetz Edlitz 
Der Grenzwert für Nitrat gemäß Trinkwasserverordnung (TWV) ist mit 50 mg/l. 

Gesamthärte:    0 – 4 sehr weich, 4 – 8 weich, 8 – 18 mittelhart,                                
18 – 30 hart, über 30 sehr hart 

Pestizide : Am 24.04.2017 wurde auch diese Untersuchung durchgeführt. Das 
Ergebnis ist 0,00. Die Grenzwerte für einzelne Pestizidwirksubstanzen gemäß 
Trinkwasserverordnung(TWV) ist 0,1µg/l, für die Summe Pestizide ist der Grenz-
wert 0,5 µg/l. Die Durchführung dieser Untersuchung ist alle 10 Jahre vorge-
schrieben. 

Allgemeines  

Bitte beachten Sie, dass wir nur über das von uns gelieferte Wasser Auskunft 
geben können.    

 
Edlitz im August 2017                                             Karl Lurger                                                    
                                                                                  Obmann 
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AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN 

Schwimmwettbewerb

FERIENSPIEL SCHWIMMWETTBEWERB

Am 23. Juli ging der Schwimmwettbewerb mit an-
schließendem Nachtschwimmen im Freibad Edlitz 
über die Bühne. Viele motivierte Mädls und Burschen 

kämpften um die Pokale. Anschließend gab es Gra-
tis-Eis für alle Teilnehmer.

FERIENSPIEL SPORT UNION

Die Sport Union Edlitz-Thomasberg-Grimmenstein 
bot von 25. bis 26. Juli, unter der Leitung von Irina 
Gremmel, einen Sommertanzworkshop an. Kinder 

konnten bei kreativem Kindertanz, bei Kinderballet, 
Kinderjazz und Charaktertanz ihr Talent zeigen.

FERIENSPIEL FREIWILLIGE FEUERWEHR EDLITZ

„Die Feuerwehr hautnah erleben“ – das war beim Feri-
enspiels am 27. Juli das Motto. Um 14 Uhr trafen die 
Kinder samt Eltern im Feuerwehrhaus ein. Es wurden 
fünf Stationen vorbereitet. Im Laufe des Nachmittags 
trafen immer mehr Kinder ein, sodass die Feuerwehr 

schließlich 45 Kinder begrüßen konnte. Nach der ver-
dienten Jause gab es für alle teilnehmenden Kinder 
eine Urkunde. Die Feuerwehr Edlitz bedankt sich bei 
allen Kindern und hofft sie nächstes Jahr wieder zu 
sehen.

FERIENSPIEL FLAGFOOTBALL

Flagfootball, eine Ballsportart, die aus dem American 
Football entstanden ist, konnten Kinder ab 8 Jahren 
am 5. August am Sportplatz in Edlitz ausprobieren. 
Die ballführenden Angreifer wurden gestoppt, indem 
man ihnen ein Fähnchen (Flag) aus dem Gürtel gezo-
gen hat. Danke an Christoph Hillisch mit Kollegen der 
Mannschaft Vienna Spartans, die der Schule Flags für 
den Unterricht schenkten.

FERIENSPIEL GEOCACHING

Am 23. August veranstaltete die Gemeinde im Rah-
men des LEADER-Jugendprojekts eine moderne 
Schatzsuche. Dabei wurden durch Geochaching glo-

bale Themen mit der Region verbunden sowie der Ver-
steck-Ort mit globalen Themen verknüpft wie Fairer 
Handel oder Umweltschutz.

Ferienspiel Feuerwehr



10 GEMEINDEINFORMATION für Edlitz 3/2017

Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 
Informationen zur Beantragung einer Wahlkarte 
Sollten Sie am Wahltag (15. Oktober 2017) verhindert sein, Ihre Stimme vor der zuständigen 
Wahlbehörde abzugeben, etwa bei Ortsabwesenheit oder aus gesundheitlichen Gründen, 
haben Sie Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte und können Ihr Wahlrecht mittels 
Briefwahl ausüben. 

Die Wahlkarte können Sie bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, 
mündlich oder schriftlich (im Postweg, per Telefax gegebenenfalls auch per E-Mail oder über 
die Internetmaske der Gemeinde) beantragen. 

Schriftlich: bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (Mittwoch, 11. Oktober 2017)  
bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 13. Oktober 2017, 12.00 Uhr), wenn eine 
persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von Ihnen bevollmächtigte Person möglich ist. 

Mündlich (persönlich): bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (13. Oktober 2017, 
12.00 Uhr). 

Beachten Sie bitte, dass jeder Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte eine Begründung (z.B. 
wegen Ortsabwesenheit, Aufenthalt im Ausland oder aus gesundheitlichen Gründen) 
enthalten muss. 

Bei Antragstellung kann um die Zusendung der Wahlkarte (unter Angabe der Zustelladresse) 
ersucht werden. 

Wahlkarten können ab 19. September 2017 bei der Gemeinde persönlich abgeholt werden. 

Sie können Ihre Stimme sofort nach Erhalt der Wahlkarte abgeben und müssen nicht bis zum 
Wahltag damit zuwarten.  

Bitte beachten Sie: 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte bei Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde rechtzeitig! 

Wenn sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre 
Stimme abgeben, unabhängig davon, wo und auf welche Weise Sie wählen möchten! 

Sollten Sie keine Wahlkarte beantragt haben, so können Sie ausschließlich bei der 
Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, am 15. Oktober 2017 Ihre Stimme 
abgeben. 
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AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN 

Ferienspiel Trachtenkapelle

FERIENSPIEL TRACHTENKAPELLE

Die Trachtenkapelle Edlitz-Thomasberg und Grim-
menstein freute sich am 9. August auch wieder über 
viele kleine Besucher. Die Kinder konnten im Pro-

beraum der Trachtenkapelle verschiedenste Instru-
mente selbst ausprobieren oder einfache Instrumente 
selbst basteln.

FERIENSPIEL KINONACHMITTAG MIT ABSCHLUSS

Der Abschluss der Ferienspiele fand heuer am 28. Au-
gust in Edlitz, wo es als Abschlussgeschenk für jedes 
Kind Zuckerwatte gab, statt. Es wurden zuvor zwei 

Kinovorführungen in der Aula der NMS Edlitz ge-
zeigt.

WEITERE FERIENSPIEL-ANGEBOTE

•	 06.07. Haus der Generationen: Zeichenworkshop
•	 14.07. Freiwillige Feuerwehr Hochegg
•	 22.07. ARBÖ: Kinder-Kettcar-Rennen
•	 04.08. Naturfreunde Wechselgebiet
•	 11.08. Elternverein Grimmenstein
•	 25.08. Rhytmische Tanzgruppe: Übernachtung in 

der Volksschule Grimmenstein
Der Abschluss des gemeinsamen Ferienspiels der Ge-
meinden Edlitz, Thomasberg und Grimmenstein fand 
heuer beim Kinonachmittag statt. Ein herzliches Dan-
keschön an die Organisatoren und besonders auch an 
alle beteiligten Vereine!

ELISABETH STRAKA IST STAATSMEISTERIN

Elisabeth Straka hat bei ihrem Auslandsjahr in Japan 
den Bogensport kennen gelernt und ist seit ihrer Rück-
kehr auch hier aktive Recurve-Bogenschützin. In der 
heurigen Saison hat sie bereits einiges erreicht: Indoor 
Junior Landesmeisterin, Outdoor Junior Landesmeis-
terin, erster Platz der Junioren bei den österreichischen 
Meisterschaften und Staatsmeisterin im Mannschafts-
bewerb der Damen. Die Marktgemeinde Edlitz gratu-
liert zu dieser großartigen Leistung.

Abschluss Ferienspiel mit Urkunden für die Teilnahme
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Zukunftsprojekt in 9 Gemeinden der Buckligen Welt gestartet:

Gemeinsam gegen drohende Wasser-Knappheit
Der Buckligen Welt droht Wasserknappheit – ein in Zeiten des Klimawandels realistisch gewordenes Szena-
rio. Damit genau das nicht passiert, haben sich nun neun Gemeinden zusammengetan, um dagegen gerüs-
tet zu sein. Bezirks- und gemeindeübergreifend setzt man auf eine gesicherte Wasserversorgung, auch in 
Trockenperioden.
1,5 Jahre ohne Niederschlag, so lange dauert es voraussichtlich, bis in der südlichen Buckligen Welt die 
Trinkwasservorräte knapp werden. Eine Vorstellung, die in Zeiten des Klimawandels bedrohend realistisch 
ist. Im extrem trockenen Jahr 2015 gab es bereits vereinzelt Probleme. Etwas, das auch in einer Studie des 
Landes Niederösterreich bestätigt wurde. Laut Experten liegt das Problem in diesem Gebiet darin, dass die 
Verweildauer des Grundwassers im Boden wesentlich kürzer ist als etwa im Wechselgebiet oder im Pitten-
tal. Die Bürgermeister der neun Gemeinden Grimmenstein, Thomasberg, Edlitz, Bromberg, Hollenthon, Wi-
esmath, Lichtenegg, Bad Schönau und Krumbach wurden daher aktiv, um ein zusätzliches Versorgungssys-
tem zu entwickeln.
Brunnen-Anteil gesichert
Schon im Vorfeld beteiligte sich die Gemeinsame Region und drei der betroffenen Gemeinden an einem 
Brunnen des Wasserverbandes Pittental in Gleißenfeld. Die Entscheidung musste damals rasch fallen, da 
die Planungen für den Brunnenbau bereits vorangeschritten waren. Eine nachträgliche Erweiterung wäre 
nicht möglich gewesen. Nachdem die Herkunft des Wassers gesichert war, ging es um die Verteilung. In 
einer detaillierten Experten-Studie wurde ein Konzept ausgearbeitet, das aufzeigt, wie die 9 Gemeinden 
künftig mit diesem Wasser versorgt werden können, gleichzeitig die Wasser-Unabhängigkeit der einzelnen 
Orte aufrecht bleibt und die Kosten gerecht aufteilt werden können.
Wasserverband für die Bucklige Welt
Um das Projekt in die Praxis umsetzen zu können, wurde Ende August ein eigener Verband gegründet, 
der „Wasserverband Trinkwassersicherung Bucklige Welt“. Obmann ist Bgm. Josef Freiler aus Krumbach, 
seine Stellvertreter sind Bgm. Manfred Schuh und Bgm. Manfred Grundtner aus Edlitz bzw. Hollenthon. Die 
Aufgabe des Verbandes ist es nun, das in der Studie ausgearbeitete Projekt auf Schiene zu bringen. Eine 
Wasserleitung soll von dem Brunnen in Gleißenfeld durch die neun teilnehmenden Gemeinden führen, 
wo das Wasser in bestehende bzw. noch zu errichtende Hochbehälter übernommen wird. Jede Gemeinde 
bleibt in ihrer Versorgung unabhängig. Die neue Leitung dient auch als zweites Standbein, sollte eines der 
Flussgebiete in der Region – in denen die derzeit vorhandenen Brunnen angesiedelt sind – etwa durch ein-
en Lkw-Unfall verschmutzt werden.
Wasser und Breitband
Mit der offiziellen Gründung des Verbandes können nun auch Fördergelder beantragt werden. Gerechnet 
wird mit bis zu 50 Prozent an Zuschüssen. Insgesamt sollen die rund 50 Kilometer Leitung 5,7 Millionen 
Euro kosten. Läuft alles nach Plan, sollten alle Gemeinden in drei Jahren an die neue Leitung angeschlossen 
sein. Die Kosten werden im Verhältnis zur Einwohnerzahl, dem Bestand an Großvieh und dem Wasserver-
brauch der jeweiligen Gemeinde berechnet. Und auch ein weiteres wichtiges Infrastruktur-Projekt könnte 
mit der Wasserleitung realisiert werden: Man plant, gemeinsam mit den Wasserrohren auch Leitungen für 
Breitband-Internet zu verlegen. Für beides wird noch im Herbst 2017 mit der Planung begonnen. 
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AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

Abschlussprüfungen in der Musikschule Verabschiedung von Kaplan Marcin

ABSCHLUSSPRÜFUNGEN IN DER MUSIKSCHULE

Am 21. Juni gab es wieder einmal zwei Abschlussprü-
fungen in unserer Musikschule: Elisabeth Straka und 
Ramona Stickelberger stellten mit ihrem einstündigen 
Konzertprogramm im Rathaussaal in Grimmenstein 
ihr Können unter Beweis und wurden von den Prüfe-
rinnen und dem Publikum mit viel Applaus belohnt. 
Beide Schülerinnen haben damit auf der Querflöte das 
Goldene Leistungsabzeichen des NÖ-Blasmusikver-
bandes und die Abschlussprüfung in der Musikschule 
erfolgreich abgelegt, Elisabeth Straka mit einem Aus-
gezeichneten Erfolg und Romana Stickelberger mit ei-

nem Sehr Guten Erfolg. Die Aufgabe der Fachprüferin 
übernahm Andrea Wild von der Musik und Kunst Pri-
vatuniversität in Wien, den Beisitz hatte Birgit Löwen-
papst von der Von Paradis-MS über, und seitens des 
NÖ-Musikschulmanagements war Fachgruppenkoor-
dinatorin Agnes Zehetner im Prüferteam.
Eine herzliche Gratulation beiden Schülerinnen und 
einen herzlichen Danke auch an die Querflötenlehre-
rin Maria Polreich und an Klavierlehrerin Birgit Wolf, 
welche die Schülerinnen am Klavier begleitete.

VERABSCHIEDUNG VON KAPLAN MARCIN

„Alles hat seine Stunde“ (Kohelet). Für Kaplan Marcin 
ist die Stunde des Abschiedes von unserem Seelsor-
geraum Sankt Augustinus gekommen. Ab September 
2017 wird er in einer Pfarre neu in Wien eine von 
drei Pfarren als Pfarrvikar übernehmen. Ein anderer 
Grund für sein Weggehen ist eine weitere theologi-
sche Ausbildung. Beim Gottesdienst in Edlitz am 20. 
August hat sich die Pfarrgemeinde Edlitz von ihm ver-
abschiedet. Pfarrer Ulrich überreichte Kaplan Marcin 
nach sehr persönlichen Worten zur Erinnerung eine 
Kerze mit dem Bild der Edlitzer Gottesmutter Maria.
Der Pfarrgemeinderat, die Katholische Frauenbewe-
gung, die Katholische Männerbewegung und deren 
Dekanstsobmann nahmen mit Dankesworten und Ge-
schenken Abschied. Auch die Bürgermeister von Ed-

litz und Thomasberg sprachen ihren Dank, für seine 
zweijährige, oft froh machende Tätigkeit, mit einem 
Bild aus. Aber auch Kaplan Marcin bedanke sich für 
die vielen schönen Begegnungen und Erlebnisse mit 
den Menschen unserer Pfarre. Er schenkte uns eine 
Stola und Kerze mit Marienmotiven. Für Pfarrer Ul-
rich hatte er eine wunderschöne goldene Stola. Die 
vielen Gottesdienstbesucher konnten sich dann auch 
bei der Agape auf dem Kirchenplatz noch persönlich 
verabschieden.
Es war eine ereignis- und segensreiche Zeit mit Ka-
plan Marcin. Sein Wirken in unserer Mitte hat uns 
nicht kalt gelassen. Viel Glück und Segen auf dem 
weiteren Lebensweg als Priester!
Deine Pfarrgemeinde
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Unsere Küchen stehen im Hinblick auf Design, Qualität, Funktionalität und Langlebigkeit für lebenslange Freude! 
Von der klassischen bis zur hochmodernen Küche decken wir die unterschiedlichsten Stilrichtungen ab, um allen Ansprüchen gerecht zu 
werden. Hinter der detailgetreuen Ausführung und Umsetzung Ihrer Traumküche steht unser erfahrenes und kompetentes Tischlerteam. 

Küchen | Innenausbau & Möbel | Fenster & Türen | Parkettböden | Altbausanierung | Bautischlerei  

2873 Feistritz am Wechsel Nr. 93|Tel.: +43 (0) 2641 / 2658|E-Mail: office@obmgmbh.at |www.obmgmbh.at

Fotorealistische 3D-Planung Ausführung
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BHW EDLITZ 

Wilde Maus © Ioan Gavriel

A United Kingdom © Alamode Film

KINO IN EDLITZ

Das Bildungs- und Heimatwerk der Gemeinde Edlitz 
präsentiert in einer Kooperation mit EU XXL – Die 
Reihe folgenden drei Filme. Gezeigt werden die Fil-
me in der Musikschule Edlitz und der Eintritt beträgt 
€ 5,—.

Wilde Maus am Dienstag, 7. November um 19:30 Uhr:
Kritiker werden zuvorkommend behandelt! Das ist 
zumindest Georg Endls Ansicht, der seit Jahrzehnten 
als etablierter Musikkritiker für eine Wiener Zeitung 
schreibt. Doch dann wird er überraschend von seinem 
Chefredakteur gekündigt: Sparmaßnahmen. Seiner 
jüngeren Frau Johanna, deren Gedanken nur um ih-
ren nächsten Eisprung und das Kinderkriegen kreisen, 
verheimlicht er den Rausschmiss. Er sinnt auf Rache. 
Dabei steht ihm sein ehemaliger Klassenkamerad Er-
ich zur Seite, dem Georg in seiner neu gewonnenen 
Freizeit hilft, eine marode Achterbahn im Wiener 
Prater wieder in Gang zu setzen. Georgs nächtliche 
Rachefeldzüge gegen seinen ehemaligen Chef begin-
nen als kleine Sachbeschädigungen und steigern sich 
zu immer größer werdenden Terror. Schnell gerät sein 
bürgerliches Leben aus dem Ruder. Eine pointierte 
und pechschwarze Tragikomödie.

Mein ziemlich kleiner Freund am Dienstag, 9. Jänner 
2018 um 19:30 Uhr:
Anwältin Diane erhält eines Abends einen Anruf von 
Alexandre, einem charmanten Architekten, der von ih-
rem Handy aus anruft, welches sie in einem Restaurant 
hat liegen lassen. Als sie wenig später im Restaurant 
auf Alexandre trifft, steht vor ihr ein Winzling, gerade 
mal knapp 1,40 m groß. Nachdem dieser allerdings 
so unbeschwert mit seiner „Größe“ umgeht und sie 
auf die verrücktesten Dates entführt, weicht bei Diane 

der anfängliche Schock einer großen Sympathie für 
diesen Mann. Und der Sympathie folgt Liebe. Dianes 
Umfeld jedoch reagiert konsterniert auf das ungleiche 
Paar. Und am Ende stellt sich die Frage: Besitzt Diane 
die Größe, die Skepsis der Umstehenden zu ignorieren 
und auf ihr Herz zu hören?

A United Kingdom am Dienstag, 6. März 2018 um 
19:30 Uhr:
Zwischen einem London der späten 40er Jahre und 
den Weiten Botswanas erzählt A United Kingdom 
eine wahre Geschichte voller Spannung und Roman-
tik. Im Jahr 1947 verliebte sich Seretse Khama, zu-
künftiger König von Bechuanaland (dem heutigen 
Botswana), in die Londoner Büroangestellte Ruth Wil-
liams. Ihre Heirat wurde nicht nur von ihren beiden 
Familien, sondern auch von den Regierungen Großbri-
tanniens und Südafrikas abgelehnt. Doch Seretse und 
Ruth trotzten ihren Familien, der Apartheid und dem 
Britischen Empire – ihre Liebe war stärker als jedes 
Hindernis, das sich ihnen in den Weg stellte, verän-
derte die Geschichte einer Nation und inspirierte die 
ganze Welt. A United Kingdom ist ein Plädoyer für 
die Kraft der Liebe, für Toleranz und die Gleichheit 
aller Menschen.

Mein ziemlich kleiner Freund © Filmladen Filmverleih
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AUS DER VOLKSSCHULE

Tennis - Tag mit dem Tennisverein Edlitz Schwimmtag in Edlitz

TENNIS – TAG MIT DEM TENNISVEREIN

Auch heuer wurden die Kinder der Volksschule Ed-
litz wieder zu einem Tennis-Projekttag auf die Tenni-
sanlage Edlitz eingeladen. Martin Luif und sein Team 
gestalteten für die Kinder einen großartigen und aben-

teuerlichen Vormittag! Die Schülerinnen und Schüler 
durften sich auch über ein Eis freuen! Wir danken 
Martin Luif und dem Tennisverein herzlichst für den 
sportlichen Tag!

SCHWIMMTAG IN EDLITZ

Den Abschusstag der Schwimmtage verbrachten die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse auch heu-
er wieder im Freibad Edlitz. Das Wetter hat perfekt 
mitgespielt und das kühle Nass war, neben vielen 
Übungen die vorweg schon erlernt wurden, eine Erfri-

schung. Die Kinder der anderen Klassen durften zum 
Eis essen in das Freibad kommen und ihre Füße etwas 
abkühlen! Danke für den kostenfreien Eintritt – wir 
kommen bestimmt wieder!

AUVA - RADWORKSHOP

Die Volksschule Edlitz hatte heuer das Glück beim kos-
tenfreien AUVA - Radworkshop dabei sein zu dürfen. 
Danke hier an die Gemeinde Edlitz, für die Bereitstel-
lung des Festplatzes und der WC-Anlagen! Der Vor-
mittag wurde von einem Guide der AUVA vorbereitet 
und durchgeführt. Dabei geht es vorwiegend darum, 
das Rad sicher und gut zu beherrschen. Alle Schüler, 
sogar die Kleinsten unserer Schule waren live und mit 
Freude dabei! Die Kinder erfuhren die Sicherheitsbe-
stimmungen rund ums Rad und Helm, dann ging es ab 
mit ihren mitgebrachten Fahrrädern in einen Parcour. 
Dort konnten sie ihre Geschicklichkeit und Sicherheit 
unter Beweis stellen. Es machte den Kindern riesigen 
Spaß! Unterstützt wurde dieser Vormittag von vier 
freiwilligen Helfern. Ein herzliches Dankeschön an 
Hr. Schwarz, Fr. Höller, Fr. Wech und Hr. Steinbauer, 
die sich für diesen Vormittag Zeit genommen hatten!
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AUS DER NNÖMS

Landesmeisterschaft Orientierungslauf Fest für Afrika

LANDESMEISTERSCHAFT ORIENTIERUNGSLAUF

Am 13. Juni fanden die heurigen NÖ Orientierungs-
lauf-Schulmeisterschaften in St. Corona am Wechsel 
statt. Bei frühsommerlichem Wetter bewiesen in der 
Klasse Herren 1 = Unterstufe: 5. – 8. Schulstufe die 
Läufer der NMS Edlitz wieder einmal ihre große 
Klasse und setzten sich im 20 Mannschaften umfas-
senden Starterfeld gegen das BG/BRG Zehnergasse 
aus Wiener Neustadt durch. Lukas Wieser, Kilian 

Degen und Michael Ringhofer siegten schließlich mit 
rund 1,5 Minuten Vorsprung. Die Freude über die ge-
lungene Titelverteidigung — der Titel war auch 2016 
nach Edlitz gegangen — war natürlich riesig. Ge-
steigert wurde diese noch durch den dritten Platz der 
Mannschaft 2, die damit den großen Erfolg der NMS 
Edlitz komplettierte.

ECDL

Es ist geschafft: Die ersten zehn Schülerinnen und 
Schüler haben den Europäischen Computerführer-
schein absolviert. Nach drei Modulen im zweiten 
Semester des vorigen Schuljahres konnten im heu-
rigen Schuljahr in jedem Semester je zwei Module 
absolviert werden. Damit wurden die für den ECDL 
Standard erforderlichen sieben Module, sechs Pflicht-
module (Computer Grundlagen, Online Grundlagen, 

Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, Präsentation 
und IT-Security) und ein Wahlmodul (Online Zusam-
menarbeit) abgeschlossen. Mit dieser Zusatzqualifi-
kation ausgestattet haben die Absolventen somit ihre 
IT-Kompetenzen bescheinigt, was bei Bewerbungen 
sicherlich von Vorteil ist. Direktor Hermann Haider 
freut sich als zuständiger Informatik-Lehrer sehr über 
diesen Erfolg.

FEST FÜR AFRIKA

Die beiden ersten Klassen organisierten am Dienstag 
der letzten Schulwoche zur Unterstützung des Ken To-
ledo Social Service Club (KTSSC) in Nairobi / Kenia 
(siehe: http://www.kentoledosocialclub.com/de/) ein 
Fest der besonderen Art. Ein Flohmarkt, ein Film über 
den Slum von Mathare, ein Vortrag über Tansania, so-
wie ein Trommelworkshop wurden angeboten. Dazu 
sorgten verschiedene Spielestationen und ein Benefiz-
fußballspiel gegen die Mannschaft der Spojena skola 
sv Frantiska z Assisi aus Bratislava für Spaß. Bei die-

sem siegte die NMS Edlitz mit 4:3, wobei pro Tor von 
Sponsoren € 20.— gespendet wurden. Für die Ver-
pflegung wurde auch mit selbstgebackenen Weckerln 
gesorgt. Alles in allem konnte durch die freien Spen-
den ein beachtlicher Betrag von über 1500 € für den 
KTSSC erzielt werden. Mit diesem Projekt übernah-
men die Schülerinnen und Schüler der beiden ersten 
Klassen große Verantwortung für andere Menschen, 
in diesem Fall für die Menschen im Slum von Matha-
re in Nairobi.
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Es musizieren..  
 

 
 
Umiwechsler Klarinettenmusi 
 

  Pinggauer Viergesang – plus 
 

   Wechselsoatnmusi                         
 

     Dreimäderlhaus       

                 Seidler Trio 

Der	
  mögliche	
  Reinerlös	
  kommt	
  der	
  Tom	
  Wahlig	
  
Stiftung	
  zu	
  Gute.	
  Diese	
  fördert	
  die	
  Forschung	
  von	
  

HSP,	
  an	
  der	
  ein	
  Gemeindebürger	
  aus	
  Edlitz	
  
erkrankt	
  ist.	
  Für	
  Spenden	
  an	
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  HSP	
  Forschung:	
  	
  

IBAN	
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  5000	
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  3970	
  

	
  	
  
Samstag,	
  7.	
  Oktober	
  2017	
  
19.30	
  Uhr	
  
Rathaussaal	
  Grimmenstein	
  
Eintritt:	
  Freie	
  Spende	
  
	
  

 
 
 

 
 

Seit 1. Mai 2017 hat Frau Susanne  Schnabl in Edlitz, Markt 76, ein 
Kosmetik- und Fußpflegestudio eröffnet. 

 

 

Leistungen: 
Fußpflege 
Mobile Fußpflege 
Kosmetikbehandlung 
Beine harzen 
Maniküre 
Wimpern färben 
Brauen färben Adresse: 

Markt 76 
2842 Edlitz 
 

Produkte: 
Lady Esther 
Gehwol 

Termine nur nach Vereinbarung!    0663 06114739 

 

der Chöre

Samstag, 14. Oktober 2017 um 19:30 Uhr
im Rathaussaal Grimmenstein

Herbstkonzert

Es wirken mit: 
Vokalensemble Belcanto unter Jörg Trnka 
MGV Haßbachtal unter Johannes Scherz
Männerchor des MGV unter Josef Haselbacher

Durch das Programm führt:
Michael Koller

Eintritt:
freie Spende

Auf Ihr Kommen freut sich der
MGV Edlitz – Grimmenstein – Thomasberg
ZVR 774151864

 
 
 
 
 

 
 

 

 

J U G E N D 
T A N Z K U R S 

 
 

Wo: Gemeindesaal in Warth 
 

Beginn: Samstag, 21. Oktober 2017, 16:00 Uhr 
6 Einheiten zu je 2 Stunden 
jeweils Samstag Nachmittag 

 
Kosten: € 70,00 / Person 

Ab 21 Teilnehmerinnen und Teilnehmer € 65,00 / Person 
 
 

Anmeldung bis 2. Oktober 2017 

Telefonisch unter 02629/2245  

oder per E-mail an: gemeinde@warth-noe.gv.at 

 
Der Kurs wird durchgeführt von: 
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TRACHTENKAPELLE 

Abendkonzert

ABENDKONZERT EINMAL ANDERS

Das heurige Abendkonzert der Trachtenkapelle Ed-
litz-Thomasberg und Grimmenstein stand unter dem 
Motto „alles neu“. Musikalisch gestaltet und diri-
giert wurde das Programm von verschiedenen Mu-
sikern der Trachtenkapelle, wodurch der Abend sehr 
abwechslungsreich war. Auch die Moderation kam 
heuer aus den Reihen der eigenen Musiker und für 
einen besonderen Programmpunkt sorgte der musi-
kalische Jung-Nachwuchs der Mini-Brass-Band, die 
gemeinsam mit der Trachtenkapelle muszierte. Ernst 
Osterbauer, Obmann der Bezirksarbeitsgemeinschaft 

Neunkirchen/Wiener Neustadt, konnte seinen Dank 
an verdiente Musiker aussprechen und Ehrungen 
überreichen an Sabine Fuchs (25 Jahre), Georg Hand-
ler jun., Günter Wiesbauer und Hubert Freiler (jeweils 
40 Jahre), Willi Kager (50 Jahre) und Georg Handler 
sen. (60 Jahre). Groß war die Freude, als unser ehe-
maliger Obmann Alfred Winkler als Dank für seine 
langjährige und intensive Arbeit zum Ehrenobmann 
ernannt wurde. Das Wetter hielt den ganzen Abend 
über durch und so konnten sich die zahlreichen Besu-
cher über einen gelungenen Konzertabend freuen.

TAG DER BLASMUSIK

Der Tag der Blasmusik am 2. Juli war einer von drei 
Benefizveranstaltungen, die heuer zugunsten der 
Tom-Wahlig-Stiftung stattfinden. Diese Stiftung unter-
stützt die Forschung an der Krankheit HSP (Hereditä-
re Spastische Spinalparalyse), eine seltene, unheilbare 
Erbkrankheit, bei denen Defekte in den Nervenzellen 
das Gehen erschweren und es häufig ganz unmöglich 
machen. Da ein Mitglied unseres Vereins an dieser 
Krankheit leidet, wollten wir diese Forschung auch 

mit einer Veranstaltung unterstützen und organisier-
ten im Rahmen unseres „Tags der Blasmusik“ einen 

„Potato Pants Run“ – mithilfe einer speziell gefüllten 
Hose musste ein Parcours absolviert werden und so 
konnte das Empfinden der Krankheit von betroffenen 
Personen nachgefühlt werden. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle bei allen Gemeindebürgern und auch 
Musikkollegen von umliegenden Vereinen, die uns an 
diesem Tag so großartig unterstützt haben!

MARSCHMUSIKBEWERTUNG

Am 24. Juni feierte die Trachtenkapelle Flatz ihr 
110-jähriges Bestehen und im Rahmen des Bezirks-
musikfestes fand auch die Marschmusikbewertung an 
diesem Tag statt. Wir traten unter der bewährten Stab-

führung von Bezirksstabführer und Obmann Josef 
Fuchs in der Stufe E an, mit der Kürfigur „Drehwurm“ 
konnten wir 94,5 von 100 Punkten und somit einen 
ausgezeichneten Erfolg erreichen.

Marschmusikbewertung
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Hilfswerk Niederösterreich, August 2017 
 

 
Neuer Standort des Hilfwerk Aspang ist eröffnet! 
Das Hilfswerk Aspang ist ab sofort unter neuer Adresse zu finden – nämlich in der Mühlgasse 
10. Feierlich eröffnet wurde die neue Einrichtung im Herzen von Aspang am 17. August von 
Soziallandesrätin Barbara Schwarz sowie dem Hilfswerk-Vizepräsidenten und 
Landtagsabgeordneten Hermann Hauer. 
  
Mit den neuen Räumlichkeiten ist das Hilfswerk Aspang bestens auf alle Herausforderungen im 

Bereich der mobilen Pflege vorbereitet. Im Frühjahr zog das Team rund um Standortleiterin Regina 

Gebhart in ihr neues „Zuhause“ – nun fand die offizielle Eröffnung statt. Diese erfolgte durch 

Landesrätin für Soziales Barbara Schwarz sowie Hilfswerk-Vizepräsidenten und 

Landtagsabgeordneten Hermann Hauer. Ebenfalls ein Bild vom neuen Standort machten sich 

Nationalrat Johann Rädler sowie zahlreiche Bürgermeister/innen der vom Hilfswerk Aspang betreuten 

Gemeinden.   

 

Das 33-köpfige Team des Hilfswerk Aspang freut sich über einen modernen Standort, der mit 270m2 

ausreichend Platz für Teambesprechungen und Organisatorisches rund um die Themen Pflege und 

Betreuung bietet. Segen für die weitere Arbeit kam von ganz oben - Pfarrer Jan Schaffarzyk weihte die 

neue Niederlassung. 

 

Gut betreut bis ins hohe Alter – nach diesem Motto begleiten und betreuen Standortleiterin Regina 

Gebhart, die leitende Pflegefachkraft Alexandra Rodler sowie das gesamte Hilfswerk-Team in Aspang 

und Umgebung monatlich 120 pflegebedürftige Menschen. Das Einzugsgebiet umfasst die 

Gemeinden Aspang-Markt, Aspangberg-St. Peter, St. Corona am Wechsel, Feistritz am Wechsel, 

Mönichkirchen, Grimmenstein, Edlitz, Thomasberg, Zöbern sowie seit Ende letzten Jahres die 

Gemeinden Krumbach, Hochneukirchen, Bad Schönau und Kirchschlag. 

 

 
Foto (v.l.n.r.) Bürgermeister der Gemeinde Zöbern Alfred Brandstätter, Nationalrat Johann Rädler, 
Vizebürgermeister von Edlitz Rupert Trimmel, Landtagsabgeordneter und Hilfswerk-Vizepräsident 
Hermann Hauer, Bürgermeisterin von Aspang–Markt und Vorsitzende des Vereins Hilfswerk Aspang 
Doris Faustmann, Bürgermeister von Edlitz Manfred Schuh, Soziallandesrätin Barbara Schwarz, 
Bürgermeister von Krumbach und stellvertr. Vorsitzender des Vereins Hilfswerk Aspang  Josef Freiler, 
Pflegedirektorin Brigitte Neumüller, Betriebsleiterin Regina Gebhart, Bürgermeister von Mönichkirchen 
Andreas Graf, Leitende Pflegefachkraft Alexandra Rodler, Pfarrer Jan Schaffarzyk, Gründungsmitglied 
Maria Diettrich, Vizebürgermeister von Aspang–Markt Josef Reichmann, Bürgermeister von 
Aspangberg-St.Peter Josef Bauer 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend Abzeichenverleihung

LANDESTREFFEN DER NÖ FEUERWEHRJUGEND

Vom 6. bis 9. Juli fand das Landeslager der Feuerwehr-
jugend dieses Mal in Neuhofen an der Ybbs (Bezirk 
Amstetten) statt. Die Feuerwehrjugend Edlitz war mit 
insgesamt sechs Jugendlichen dabei. 5.580 Teilnehmer 
aus ganz Niederösterreich und aus einigen anderen 
Ländern (Deutschland, Kroatien, Ungarn und Tsche-
chien) nahmen heuer am Jugendlager teil. Gemeinsam 
mit den Feuerwehren Grimmenstein Markt und Mö-
nichkirchen absolvierten wir erfolgreich die Bewerbe 
in Bronze und Silber. Neben den Bewerben gab es 

auch einige Freizeit-Möglichkeiten am Lagergelände, 
zum Beispiel: Freibad, Wasserbombenschlacht, Kin-
derdisco, Vorführung vom Bundesheer, Palatschinken 
backen, BMX fahren, Tischfußball spielen und einige 
andere Aktivitäten.
•	 Teilnehmer in Bronze: Philipp Novacesek und 
Yannik Martin
•	 Teilnehmer in Silber: Fabio Gebhart, Jakob Gebhart, 
Marcel Rodax und Marcel Philipp

ABZEICHENVERLEIHUNG

Im Rahmen des Kameradschaftsabends wurde am 4. 
August vom Kommando die Abzeichenverleihung an 
die neuen Mitglieder der Wettkampfgruppe und der 
Jugendfeuerwehr vorgenommen. Während die akti-
ven Mitglieder das Feuerwehrleistungsabzeichen in 

Silber entgegen nehmen konnten, wurde vier Jugend-
mitgliedern das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 
in Bronze und Silber verliehen. Wir gratulieren noch-
mals unseren aktiven Mitgliedern und der Jugend für 
die verdienten Abzeichen!

OKTOBERFEST

Es war wieder ein fulminantes Festwochenende am 
2. und 3. September. Wir möchten uns bei den vielen 
Besuchern an beiden Festtagen für die tolle Stimmung 
bedanken. Großen Andrang gab es bei der 1. Wahl zum 
Trachtenpärchen. Über 30 Einzel, Paar bzw. Gruppen-
bilder sind dabei entstanden, wobei Corinna Brands-
tetter und Thomas Büchner, sowie das Trachtenteam 
der Feuerwehr Aspang die meisten facebook Likes 
bis 0:30 Uhr sammeln konnten. Beide Siegerfotos er-
hielten wie angekündigt einen € 100,— Gutschein der 
Trachtenmode Köck in Kirchberg am Wechsel. Nach 

dem stimmungsgeladenen Samstag ging es nach ein 
paar Stunden Schlaf weiter in den Frühschoppensonn-
tag. Nach der heiligen Messe im Festzeit wurde den 
Kameraden Johann Punkl und Karl Dienbauer das 
Ehrenzeichen für 60 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen verliehen. Anschließend unterhielt 
die Gruppe „Kra Kra“ bis in den Nachmittag hinein. 
In diesem Sinne bleibt uns nur eines zu sagen: „Ihr 
wart wieder ein fantastisches Publikum und wir freu-
en uns auf ein Wiedersehen beim Oktoberfest 2018.
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SENIORENGRUPPE 

Reisegruppe Amsterdam

REISE NACH HOLLAND

Eine sieben Tagesreise mit 40 Mitgliedern führte uns 
im Juli in die Niederlande. Bei der Hinfahrt besuchten 
wir Passau mit einer Führung durch die Altstadt. Unser 
Quartier bezogen wir in Utrecht. Am Morgen fuhren 
wir nach Rotterdam, dem größten Umschlaghafen Eu-
ropas, wo wir eine Hafenrundfahrt mit einem Schiff 
unternahmen. Den nächsten Tag verbrachten wir in 

Den Haag mit einer Stadtrundfahrt und Stadtbesichti-
gung. Der letzte Tag war Amsterdam gewidmet. Nach 
der Stadtbesichtigung unternahmen wir noch eine 
Fahrt durch die Grachten Amsterdams. Auch eine Kä-
serei und Holzschuherzeugung war im Programm.
Auf der Heimreise besichtigten wir noch die Altstadt 
von Regensburg.

SENIORENAUSFLUG

Der diesjährige halbtägige Seniorenausflug führte in 
unser Nachbarbundesland Steiermark, in die Bezirks-
hauptstadt Hartberg. Empfangen und begrüßt wurde 
unsere Gruppe von Bgm. Ing. Marcus Martschitsch, 
der uns auch ein Stück bei der sehr interessanten und 
informativen Stadtführung begleitete. Danach ging es 
weiter nach Neustift an der Lafnitz zum Heurigenstadl 
Ehrenhöfer, wo auch der gemütliche Ausklang statt-
fand.
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TERMINE OKTOBER - DEZEMBER 2017

TERMIN VERANSTALTUNG ORT

Sonntag, 1. Oktober
9:30 Uhr

Erntedank mit anschließendem Bauern-
markt Edlitz

Samstag, 7. Oktober Österreichweiter Zivilschutz-Probealarm

Samstag, 28. Oktober
8 bis 10 Uhr

Folienentsorgung vom Bauernbund Edlitz 
Grimmenstein Thomasberg

Olbersdorf Parkplatz 
gegenüber Kult

Mittwoch, 1. November
11 Uhr MGV-Singen für verstorbene Sänger Friedhof Edlitz

Mittwoch, 1. November
14 Uhr Allerheiligenandacht und Gräbergang Edlitz

Samstag, 4. November
18 Uhr Preisschnapsen Sportunion ETG Gasthaus Grüner Baum

Sonntag, 5. November
9:30 Uhr Kindermesse Edlitz

Freitag, 10. November
11 bis 15 Uhr

Altstoffsammelzentrum für sperrigen Ab-
fall Grimmenstein

Sonntag, 12. November
12:15 Uhr

Männerwallfahrt der KMB nach Kloster-
neuburg

Abfahrt Bahnhof 
Grimmenstein

Sonntag, 12. November
9 bis 11 Uhr Pfarrcafé der Babyparty Pfarrhof Edlitz

Samstag, 25. November
18 Uhr

11. Kathreintanz des Musikschulförderver-
eines Gasthaus Grüner Baum

Samstag, 2. Dezember
9 Uhr Adventmarkt der KFB Pfarrhof Edlitz

Samstag, 2. Dezember
16 Uhr Adventandacht und Adventkranzsegnung Pfarrhof Edlitz

Samstag, 2. Dezember Punsch und Glühwein Gasthaus Grüner Baum

Samstag, 2. Dezember Perchtenlauf Karl-Seidl Platz

Samstag, 9. Dezember
16 Uhr Nikolausandacht Edlitz

Samstag, 9. Dezember
18 Uhr

„Adventliche Abendstunde“ Lesung mit 
Musik Gasthaus Grüner Baum
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WEITERE TERMINE DEZEMBER 2017

TERMIN VERANSTALTUNG ORT

Samstag, 9. Dezember Punsch und Glühwein Gasthaus Grüner Baum

Samstag, 16. Dezember
16 Uhr Weihnachtskonzert der Musikschule Pfarrkirche Edlitz

Samstag, 16. Dezember Punsch und Glühwein Gasthaus Grüner Baum

Samstag, 23. Dezember
16 Uhr Adventandacht Karl-Seidl Platz

Sonntag, 24. Dezember
20 Uhr

Turmblasen mit Bläsergruppen der 
Trachtenkapelle Edlitz

Sonntag, 24. Dezember
20:30 Uhr Christmette Pfarrkirche Edlitz

Weitere Termine sind dem Gemeindekalender zu entnehmen


